
Langzeitprognose: Sonnige Zeiten!
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Das Dreamteam Erdgas und Sonne ist klimafreundlich, effizient und logisch.

Moderne Technik machts möglich
Wenn Warmwasser und Raumwärme
gefragt sind, ist die kombinierte Nutzung
von Erdgas und Sonne mehr als sinnvoll.
An sonnigen Tagen läuft die Solaranlage
auf Hochtouren. In sonnenarmen Zeiten
stellt die Steuerung bei Bedarf automa-
tisch auf Erdgas um. Der Komfort ist
durchgehend gewährleistet.
Besonders energiesparend sind kondensie-
rende Gaskessel mit modulierendem
Brenner. Hier wird die Flammengrösse 
stufenlos dem jeweiligen Wärmebedarf
angepasst. Verschiedene Hersteller bieten
komplette Tandem-Anlagen an mit Erd-
gas-Heizkessel, Speicher-Wassererwärmer
und Sonnenkollektor.

Lösungen für Einfamilienhäuser

Solaranlage für Warmwasseraufberei-
tung mit Erdgas-Heizung
Standardisierte Kompaktsolaranlagen sind
innert Tagesfrist fixfertig installiert. Das
Kollektorfeld von 4 bis 6 m2 liefert bis zu
70% Gratisenergie fürs Warmwasser eines
4-Personen-Haushalts. Die Erdgas-Heizung
sorgt für behagliche Raumwärme und
garantiert die durchgehende Warmwasser-
versorgung. 

Kombinierte Solaranlage für Heizung
und Warmwasser mit Erdgas-Heizung
15 bis 20 m2 Kollektoren liefern nicht nur
den Hauptteil der Energie fürs Warmwasser,
sondern wärmen auch das Wasser für die

Heizungsanlage vor. Der Restbedarf wird
zuverlässig von der Erdgas-Heizung ge-
deckt. Mit dieser Kombination beträgt der
Anteil der solaren Gratisenergie am
Gesamtenergiebedarf 25 bis 30%.

Lösung für Mehrfamilienhäuser

Solare Vorwärmung kombiniert mit
Erdgas-Heizung
Das ist eine der wirtschaftlich interessantes-
ten Anwendungen. Mit 1 bis 1,5 m2 Son-
nenkollektoren pro Wohnung liefert die
Sonne 30 bis 50% des jährlichen Energiebe-
darfs fürs Warmwasser. Die Kombination
mit einer Erdgas-Anlage sorgt auch
ausserhalb der Heizperiode für ein sicheres
Nachheizen in sonnenarmen Zeiten.Erdgas ist ein natürlicher Energie-

träger und wird via Bohrlöcher aus der
Erde gefördert. Der Transport erfolgt
umweltschonend durch ein unter-
irdisches Leitungssystem direkt zu den
Kunden. Die Emissionen von Gas-
feuerungen sind so gering wie bei 
keinem anderen Brennstoff. Die Sonne
wiederum strahlt jährlich 40’000
Milliarden Kilowattstunden Energie
auf das Gebiet der Schweiz. Das ist
rund 220 Mal mehr, als die gesamte
Schweiz an Energie verbraucht. Mit
über 300’000 m2 Sonnenkollektoren
wird erst ungefähr ein Tausendstel
unseres Wärmeverbrauchs mit der
solaren Gratisenergie produziert. Eine
intensivere Nutzung macht Sinn. 

Umweltfreundliche Wärme im Haus, auch wenn die Sonne nicht scheint.
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Die Kombination von Solarkollektoren mit einer Erdgas-Heizung hat Zukunft.
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www.erdgas.ch

Sonnenkollektoren – eine gute Wahl:
ausgereift, betriebssicher, langlebig
Die Qualität der Anlagen stimmt. Über
40’000 Anlagen in der Schweiz zeugen 
davon. Das Solarprüfinstitut Rapperswil 
testet und zertifiziert Anlagen. 
Die Anlage läuft vollautomatisch und
braucht keine Überwachung. Ein Check
alle drei Jahre genügt (Funktion, Frost-
schutz u.a.). Die Lebensdauer beträgt 20
bis 25 Jahre.

Finanziell interessant
Förderbeiträge gibt es in den meisten 
Kantonen und verschiedenen Gemeinden.
Übersicht siehe www.swissolar.ch
Bei einer nachträglichen Installation sind
die Kosten steuerlich abzugsfähig. Das
spart – je nach Einkommen – zwischen
1000 bis 2000 Franken Steuern.

Rechnen Sie Ihr Haus mit
www.baudoc.ch/optihaus

Das Portal zum schlauen Modernisieren


